
Radeln in Familie: Selbst Viereinhalbjährige fuhren mit ihren Familien auf ihren Kinderrädern tapfer die neun Kilometer lange Bibertour vom
Oder-Center in Schwedt über den windigen Deich ins Nationalparkdorf Criewen mit.

Festgewimmel auf der Schlosswiese: Nach der Radtour durchs Odertal genossen die Teilnehmer eine
Pause bei Getränken und Imbiss im großen Wiesengartencafé in Criewen. Fotos (11): MOZ/Oliver Voigt

Von Dietmar rietz

Schwedt/Criewen (MOZ) Mit
rund 1300 Teilnehmern er-
lebte Schwedt am Sonntag eine
der größten Tour-de-Natur-Ver-
anstaltungen in der 21-jährigen
Geschichte.DasGeheimnis ihrer
Beliebtheitund ihresErfolgs sind
die vielen Helfer.

Organisiert wird Brandenburgs
wahrscheinlich größte und belieb-
teste Fahrradtour von den Teams
des Oder-Centers um Manager
Ralf Müller und der Nationalpark-
Verwaltungsmannschaft von Dirk
Treichel. Chef-Organisator dort ist
Hans-Jörg Wilke, der akribisch die
Tourenplantundmit allenPartnern
den Ablauf abstimmt. Die MOZ

gehört zu den Mitbegründern der
Tour, bereitet sie mit vor, berich-
tet über sie und ist mit einem ei-
genem Stand sowie einem Video-
team vor Ort. Die Polizei sicherte
das Radereignis mit großer Mann-
schaft und holte sich dafür noch
Unterstützung von außerhalb. Die
Radler dankten den Polizisten mit
anerkennendem Klingeln beim
Vorbeifahren. Seit vielen Jahren
auf der Schlosswiese dabei ist die
AOK mit Gewinnspielen und Ge-
sundheitsinformationen. Für die
Verpflegung am Zielort sorgt die
MMM-Kantine von Roland Kluge.
Für ihn und sein Team ist die An-
zahl der Teilnehmer immer wie-
der eine große Zitterpartie. Denn
Voranmeldungen gibt es nicht.
Diesmal war die Gulaschkanone

wegendesunerwartet großenTeil-
nehmerfeldes ziemlich schnell leer.
Für Spielspaß am Rande sorgten
diesmal die Schwedter Angler mit
Zielangeln. Als Moderator auf der
Tour-Bühne hat sich Sebastian
Scherel einen Namen gemacht.

Das Schwedter Fahrradhaus
begleitet die Tour mit einem
Werkstattwagen, um im Be-
darfsfall Reparaturen bei klei-
nen Pannen sofort zu erledi-
gen. Es spendierte mit der AOK
den Hauptgewinn der Tombola
– das Uckermark-Rad. Filiallei-
terin Dorit Dalum gratuliert dem
Schwedter Mario Seifert, der erst-
mals mitfuhr, zum Hauptgewinn.

Rund 1300 Teilnehmer belegen ungebrochene Beliebtheit

Tour de Natur verdankt
Erfolg vielen Helfern

Hauptgewinn: Filialleiterin Dorit Dalum (r.) gratuliert Mario Seifert,
der das vom Fahrradhaus spendierte Uckermark-Rad gewonnen hat.

Letzte Absprachen: Tour-Cheforganisator Hans-Jörg Wilke stimmt
mit der Polizei die Sperrungen von Straßen ab. Die Polizei sicherte
die Touren mit einem großen Aufgebot.

Hier werden Kinderträume wahr: Viele Steppkes ließen sich nach der Tour den Besuch des kleinen Strei-
chelzoos mit Schafen, Pony und Häschen auf der Wiese vor dem Natura-2000-Haus nicht entgehen.

Gut informiert: Große Schau-
tafeln erklärten, wo die fünf Tou-
ren entlangführen.

Gut gelaunt: Ein strahlendes Lä-
cheln beim Tourstart gab es viel-
fach für den Fotografen.

Fahrradparkplatz: Wie in einem Meer von Fahrrädern ruht sich diese
Tourteilnehmerin aus.

MOZ-Stand auf der Schlosswiese: Hier gab es neben der aktuellen
Tageszeitung kostenfreie Erinnerungsfotos für die Teilnehmer.
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Pause: Das MOZ-Video-Team
gönnt sich ein leckeres Pauseneis.

Ungefährliche Schlangen: Das neue Tour-Shirt war heiß begehrt und dafür nahmen die Radler gern ein
paar Minuten Wartezeit in Kauf.

Link zum Video:
www.moz.de/video

Einladung zur Kreisversammlung

Am 24.06.2015 findet um 19:00 Uhr im DRK Seniorenwohn- und
Pflegezentrum „Kastanienallee“ in der Biesenbrower Str. 9 in 16303
Schwedt, die nächste Kreisversammlung des DRK Kreisverbandes
Uckermark Ost e.V. statt, zu der alle Mitglieder hiermit sehr herzlich
eingeladen sind.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie Einhaltung

der Ladungsfrist
3. Beschluss der Tagesordnung
4. Bestätigung der Geschäftsordnung der Kreisversammlung
5. Bestätigung des Protokolls der 26. Kreisversammlung

vom 18.06.2014
6. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
7. Tätigkeitsbericht des Präsidiums
8. Bericht des Schatzmeisters über den Jahresabschluss 2014
9. Diskussion

10. Feststellung des Jahresabschlusses 2014 und Beschluss über
die Verwendung des Jahresergebnisses 2014

11. Entlastung des Präsidiums für das Jahr 2014
12. Sonstiges
13. Schlusswort

Im Anschluss sind alle Mitglieder zu einem kleinen Imbiss eingeladen.

Die Beschlussvorlagen liegen in der Kreisgeschäftsstelle in Schwedt,
August-Bebel-Str. 13a, zur Einsichtnahme aus.

Dietrich Klein
Vorsitzender des Präsidiums des
DRK Kreisverband Uckermark Ost e.V.
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